
Empfehlungen fu r einen guten 
Schulstart 

 

Spielerisch das Gedächtnis fördern 
• Memory 

• Erinnerst du dich?  

Dem Kind werden mehrere Gegenstände gezeigt und nach einer Minute abgedeckt. 

Nun soll sich das Kind an möglichst viele Gegenstände erinnern. 

• Was fehlt? 

Das Kind schaut sich seine Umgebung ganz genau an. Dann dreht es sich um und der 

Spielpartner entfernt oder verändert einen Gegenstand. Bemerkt das Kind welcher 

Gegenstand fehlt oder verrückt wurde? 

• Gemeinsames Singen von Liedern und Sprechen von Gedichten 

• Von Erlebnissen erzählen lassen und interessiert Einzelheiten nachfragen  

Die Wahrnehmung schulen  

Hören 

• Geräusche im Alltag erkennen und zuordnen 

Feinmotorik 

• Umgang mit der Schere einüben 

• Malen, kneten, reißen, Perlen aufreihen, Stifte spitzen   

• Spiele: Puzzle, Mikado, Lego, Steckspiele (z.B. Bügelperlen) 

• Schleife binden 

• Brote bestreichen lassen  

• Umfüll- und Umschüttaufgaben:  Kaffeebohnen mit einer Pinzette in eine Dose füllen, 

sich selbst sein Glas einschenken, … 

Auge-Hand-Koordination  

• In Labyrinthe Wege einzeichnen 

• Wege nachspuren lassen (auch im Sand) 

Die Raumlage in Alltagssituationen anwenden  

• Stelle dich auf / unter / rechts neben / links neben / hinter / vor den Stuhl 

• Tisch nach Anweisung decken lassen 



 Sensibilisieren für Muster und Formen 

• Runde, viereckige, dreieckige Gegenstände im Zimmer suchen  

• Muster erfinden, Mandalas malen  

Ein gutes Arbeitsverhalten anbahnen  
• Angefangene Tätigkeiten zu Ende bringen  

• Dem Kind Verantwortung für Aufgaben übertragen (das eigene Bett machen, sich um 

eine Blume kümmern, …) 

• Dem Kind zumuten, Langeweile auszuhalten und sich selbst Aufgaben zu suchen  

Fördern der emotionalen Stabilität 
• Misserfolge der Kinder begleiten und bewältigen (z.B. Verlieren eines Spiels) 

• Anerkennung und Lob aussprechen, jedoch nicht für Selbstverständlichkeiten  

Mit Sprache experimentieren 
• Dem Kind ein Sprachvorbild sein 

• Sich viel mit dem Kind unterhalten und dabei dem Kind Zeit lassen zu sprechen 

• Gemeinsames Singen von Liedern und Sprechen von Gedichten  

• Rollenspiele   

• Geschichten vorlesen und nacherzählen lassen  

• Mit dem Kind reimen: z.B.Klatschspiele (Bei Müllers hat‘s gebrannt brannt brannt …) 

• Zungenbrecher 

Den Grundstein für mathematische Kompetenzen legen 
• Fragen, wo mehr oder weniger Äpfel/Spielfiguren/Stifte sind 

• Im Alltag das Kind selbst zählen lassen, Ziffern suchen (Hausnummern …), das 4. Auto 

in der Reihe zeigen lassen, sich auf die 5. Stufe der Treppe stellen … 

• Würfel- und Zählspiele: z.B. Mensch-Ärgere-dich-nicht, HalliGalli 

 

Wichtige Entwicklungsfortschritte erzielt Ihr Kind beim Spielen 

und Toben in der Familie und mit anderen Kindern. Lesen Sie 

Ihrem Kind viel vor und schalten Sie so oft als möglich 

Smartphone und Computer aus! 

 

 


